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Für den Inhalt verantwortlich ! Adolf Reichert

Folge 121 Wien » 27 . «Juni ' 942.

2tud Preisaus schreiben für eine Wiener r£ e8s e -~ FanAare «_

Bekanntlich hat die Wiener Kesse A » G , vor einiger Zeit einen ffetfci »« -

werh zur Komposition einer Festfanfare für die Eröffnungsfeierlichkeit « !*

^ er Wiener Messe veranstaltet » In den letzten Tagen wurden die gelegent¬

lich der Vorprüfung der " Messe - Fanfare ” ermittelten beiden Musikstücke

|{| r 9 4 Und 7 ) dem Preisgericht im Mittleren Konserthaussaal durch den

fTrompeterchor der Stadt Wien ” zur abschließenden Beurteilung zu Gehcu

gebracht » Bas Preisgericht hat hierauf einstimmig dem Musikstück Sr. 7

heil ausgesetzten Preis von 300 HM . zuerkannt und zusätzlich auch d ^m

|z,weiten Musikstück Kr . 4 einen Preis verliehen»

Bas mit dem Preis ausgezeichnete Musikstück stammt von dem Kompo*»

Listen Karl Hermann Pilhs in Wien und das mit dem zweiten Preis bedacht«

jlusikstüek von dem Komponisten Karl Mayer ( Lindenauer ) in Franzensbad ?

Sudetengau.
Bas Anfangsthema des preisgekrönten Stückes wird für eine möglich?

spätere Verwendung als Sende - Zeichen der Wiener Messe in Aussicht genom n u *.

yorüberge hende Schließung des städtischen Uhrenmuseums.

Das Uhrenmuseum der Stadt Wien bleibt wegen größerer Reinigungsarifei"

ten und Neuauf Stellungen vom 29 « Juni bis 8 » August 1942 geschlossen«
■— oOo *— ‘
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2 ? o Amtliche Verlautbarung

Karfiol 1/11/111/1 Stk , 40/34/26/16 freibkarotten A/3 je BsehX,2 &/
18’

Suppenkarfiol Je kg
Erbsen Je kg
Gurken , Ireibw . Je kg
Kohl s Treibw * A Je Stk,

Ä # Je kg
Weißkraut Je kg

Häuptelsalat A l/ll Je Stk<
w Je kg

Kochsalat Je kg
Blätterspinat Je kg

Stengelepinat A/B Je kg

Mangold Je kg
Kohl rabi . l/X I Je Stk?

^ J | n 'Je kg
Rh abarber Je kg
Spargel A X/A/B/G Je kg 150/124/94/

48

Radieschen Je Bschl . ( lQ)

Eiszapfen 10 Stk®
Rettich , br » , schw * , Je

Rettich,
H

br . , schw * ,
Bschl.

br,,schw . ,j

S

16

.33
Porree Je kg
Zwiebel Jung Je kg
Petersilgrun .es Je kg
Sellerie grünes Je kg.
Dillkraut Je kg
Schnittlauch Je Bschl,
Ananaserdbeeren Je kg
Stachelbeeren Je kg
Johannisbeeren Je kg

Kartoffeln?

Je kg ? wel % blau , rot
gelb
Juliperle

48

Die Höchstpreise gelten ab 28 . Juni 1942 , und zwar nur für
Ware aus Wien und Niederdonau und nur für beete Qualität , Minder*
Ware maß entsprechend billiger verkauft werden , Ware , die aus ökw
bieten außerhalb Wiens und Niederdonaue stammt , ist äer Herkunft
nach & u bezeichnen und nach den festgesetzten Bestimmungen zu kal¬
kulieren , Die vollständigen Listen sind auf den Märkten angesohia .gan
und können bei den Marktamtsabte Hungen bezogen werden ( 10 Rpf
Stücke)
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